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„Schwaneweder Bürgerwälder“ 
hier: Richtlinien zur Nutzung und Pflanzung sowie Konzept-Karte 
 
 
Beratungsfolge Sitzungsdatum Top  
Ausschuss für Umwelt, Klima-
schutz und Mobilität 08.11.2023 4. öffentlich 

Verwaltungsausschuss 20.11.2023 10.a nichtöffentlich 
 
Beschlussvorschlag: 
 

Für die „Schwaneweder Bürgerwälder“ wird den Richtlinien zur Nutzung und Pflan-
zung gemäß Anhang 1 sowie der Konzept-Karte gemäß Anhang 2 zugestimmt. 
 

 
Sachverhalt: 
 

Zum Projekt „Schwaneweder Bürgerwälder“ wird der Ausschuss für Umwelt, Klimaschutz und 
Mobilität um Beratung und Beschlussempfehlung sowie der Verwaltungsausschuss um Bera-
tung und Beschlussfassung gebeten. 
 
Sowohl im Ausschuss für Umwelt, Klimaschutz und Mobilität als auch im Verwaltungsaus-
schuss wurde das Projekt der „Schwaneweder Bürgerwälder“ im Jahr 2022 bereits themati-
siert. In diesem Zusammenhang wurde die Verwaltung beauftragt, die „Schwaneweder Bür-
gerwälder“ um weitere Zielgruppen zu ergänzen und mit der Umsetzung zu beginnen (siehe 
u. a. Druckvorlage 96/2022, 1. Ergänzung). 
 
Als zu favorisierende Fläche wurde seitens der Politik das gemeindeeigene Flurstück 113/6, 
Flur 7, Gemarkung Schwanewede beschlossen (vgl. Druckvorlage 187/2022). Das insgesamt 
etwa ein Hektar große Flurstück liegt östlich der Straße Dreienkamp bzw. südlich vom Hain-
buchenring in der Ortschaft Schwanewede und wurde bislang als Ackerfläche genutzt. Für 
die Entwicklung des Bürgerwaldes steht hierbei eine Fläche von ca. 8.600 m² zur Verfügung. 
 
Hintergrund des Projektes ist, die Bürger der Gemeinde einerseits für die Themen Ökologie 
und Klimaschutz zu sensibilisieren und andererseits der alten Tradition von „Hochzeitswäl-
dern“ in Nordwestdeutschland nachzukommen. Die Bürger haben auf diese Weise die Mög-
lichkeit, anlässlich besonderer Lebensereignisse (zum Beispiel Geburt, Taufe, Schulentlas-
sung, Hochzeit, Ehejubiläum etc.) einen Baum zu pflanzen und somit Baumpate zu werden. 
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Damit Bürger der Gemeinde eine Baumpatenschaft erhalten können, wurde ein Konzept mit 
Richtlinien zur Nutzung und Pflanzung erstellt (siehe Anhang 1). Die Richtlinien beschreiben 
neben der Projektidee, der Organisation und dem Ablauf einer Baumpatenschaft auch die 
anstehenden Kosten. 
 
Mit dem geplanten Bürgerwald soll auf dem genannten Flurstück ein Laubwald aus einheimi-
schen und standortgerechten Bäumen entstehen, wodurch, im Vergleich zur bisherigen 
Ackerfläche, eine naturschutzfachliche Aufwertung und eine Erhöhung der Artenvielfalt er-
reicht wird. Der Laubwald wird dabei unterschieden zwischen einem Kernbereich mit höher-
wüchsigen Baumarten und einem Saumbereich, im Sinne eines Waldrandes, mit niedrigeren 
Baumarten (siehe Anhang 2). 
Neben der naturschutzfachlichen und klimaökologischen Komponente soll der Bürgerwald 
auch zur Erholung dienen. Daher sind auf der Fläche ein naturnaher Waldweg, Fahrradstän-
der, die Aufstellung von Sitzbänken und Tischen, Infotafeln sowie ein Insektenhotel vorgese-
hen. 
 
Um die anstehenden „Initiierungskosten“ für den Bürgerwald, wie den Waldweg, die Fahrrad-
ständer, die Sitzbänke und Tische, die Infotafeln und ein Insektenhotel zu decken, wurde 
Ende August 2023 zudem bei der Stiftung „Lebendige Stadt“ ein Förderantrag „Aus Grau 
mach Grün auf Straßen und Plätzen“ eingereicht. Bei Förderungsbewilligung würden von der 
Stiftung 30.000 € zur Verfügung gestellt. 
Die Kosten für die Bäume wird von den Baumpaten selbst übernommen. Die Pflege und In-
standhaltung der Fläche wird von der Gemeinde getragen und jährlich auf max. 5.000 € ge-
schätzt.  
 
 

Finanzielle Haushaltsbelastungen: 
 
Investition/Aufwendung im Haushalt  
beschlossen 

☐ Ja                  ☒ Nein 

 Ergebnishaushalt Finanzhaushalt 
Finanzielle Auswirkungen  ☒ Ja      ☐ Nein ☐ Ja     ☒ Nein 
Gesamtkosten/-aufwendungen ca. 30.000 EUR EUR 
Folgekostenschätzung (jährlich) 5.000 EUR EUR 
Mittel stehen haushaltsrechtlich zur 
Verfügung 

☒ Ja      ☐ Nein ☐ Ja     ☒ Nein 

Mittel stehen zur Verfügung bei Investi-
tion/Kostenträger, Sachkonto 

Nr. und Bezeichnung Nr. und Bezeichnung 

Bemerkung 

 

 
 
 
Die Bürgermeisterin 
gez.: Christina Jantz-Herrmann 
 
 
Anlage(n): 
1. Bürgerwald-Richtlinien_Anhang-1 
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2. Bürgerwald-Karte_Anhang-2 




